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Inzersdorfer
Gemeinde-Nachrichten
Amtl. Mitteilungsblatt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

Folge 08, Inzersdorf im Kremstal, im September 2015

An einen Haushalt der Gemeinde Inzersdorf im Kremstal	 Zugestellt durch Post.at

Wichtige Information!

Auf Grund unseres Neubaus des Gemeindezentrums werden einige Leitungen neu verlegt. Im Bereich Kindergarten, 
Dorfstub‘n, Kirchenplatz, Volksschule und Feuerwehrhaus wird es zu Gehwegsperrungen kommen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Erntedankfest 27. September 2015
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Amtliches / Infos

Es haben geheiratet
Marie-Theres Eder und Siegfried Jakober am 08.08.2015

Unseren Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch

Maria Almhofer feierte ihren 80. Geburtstag am 
15.08.2015
Franz Vogl feierte seinen 85. Geburtstag am 
17.08.2015
Johann Günther Straßmair feierte seinen 85. Geburtstag am 
30.08.2015

Wir gedenken unserer
Verstorbenen

Maria Schwarzlmüller, verstorben am 24.07.2015 im 
91. Lebensjahr
Leopold Autengruber, verstorben am 29.07.2015 im 
83. Lebensjahr
Josef Kürmayr, verstorben am 05.08.2015 im 
79. Lebensjahr

Ordination 
Dr. Claudia Hellinger

Die Ordination ist am Montag den 14.09.15 ab 16.00 Uhr 
geschlossen.

Sachkundekurse
gem. § 4 Abs. 1 Oö. Hundehaltegesetz

ÖHV Top Dog Inzersdorf, 09.09.15, um 18.00 Uhr
(Dauer mind. drei Stunden)
Inzersdorfer Dorfstub‘n, 4565 Inzersdorf, Dorfplatz 1
Um Anmeldung wird gebeten!
Anmeldung und Informationen unter 0664 88 43 00 03

Sachkundekurs mit Mag.med.vet. Isabella MITHEIS, 
21.09.15, um 18.00 Uhr
Gasthaus Wöß, 4553 Schlierbach, Zu Dorff 1
Um Anmeldung wird gebeten!
Anmeldung und Informationen unter 0699 115 000 28

Information des 
Wasserverbandes

Trotz der doch schon lange anhaltenden Hitzeperiode 
können seitens des Wasserverbandes Gruppenwasserver-
sorgung Kremstal jene Objekte, die beim Wasserverband 
angeschlossen sind, ausreichend mit Trinkwasser versorgt 
werden. Durch die Sicherung eines zweiten Standbeines vor 
einigen Jahren und den „Weitblick“ aller Beteiligten ist der 
Wasserverband bis dato für den Mehrverbrauch gerüstet. 
Insgesamt wurden während der Hitzeperiode pro Tag in al-
len 4 Gemeinden zirka 2100 m³ verbraucht.

Pfarrflohmakrt
Magdalenaberg

Samstag 12. und Sonntag 13. September 2015

jeweils von 9:00 - 18:00 Uhr
rund um den Pfarrhof 

Wir sammeln: 
Möbel, Geschirr, Bücher, Kunst und Krempel, Textilien, 
Bilder, Sportgeräte, Spielzeug, usw.
bitte melden     0664/73606353

Second Hand Markt
Am Samstag den 26. September 2015
von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
am Sonntag den 27. September 2015
von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ort: Gemeindehaus der evangelischen Kirche in Kirchdorf 
an der Krems, Steiermärkerstraße 26

Der Erlös dient dem Umbau des Pfarrrhauses und der 
evangelischen Kirche!

Als Verpflegung bieten wir Kaffee und Kuchen, Würstel 
und Getränke.

Ansprechperson:
Sigrid Knöpfle 0664/736 86 736
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Am 27. September wird gewählt. 
Es kandidieren:

Landtagswahlen
(1) ÖVP, (2) SPÖ, (3) FPÖ, (4) Die Grünen, (5) Neos, 
(6) CPÖ, (7) KPÖ

Gemeinderatswahl
(1) ÖVP - Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, 
(2) SPÖ, (3) FPÖ

Bürgermeisterwahl
(1) Bernhard Winkler-Ebner, MBA, (ÖVP)
(2) Rudolf Diensthuber (SPÖ)

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei den bevorstehenden Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine 
„Amtliche Mitteilung – Wahlinformation / Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2015“ zustellen.
 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 
Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zu den Wahlen am 27. September im Wahllokal bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt mit.
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung.

Briefwahl und Wahlkarte
Sollten Sie verhindert sein, Ihre Stimme persönlich im zu-
ständigen Wahllokal abzugeben, so haben die Möglichkeit 
eine Wahlkarte für die Briefwahl zu beantragen. 

Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“. 

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
•	 Persönlich in der Gemeinde, 
•	 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  		
	 Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
•	 elektronisch im Internet 

Die Wahlkarte kann jedoch nicht telefonisch beantragt 
werden.

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverstän-
digungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-An-
träge ist Donnerstag, 23. September 2015. Die Zustellung 
erfolgt ab ca. Anfang September mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die 
Wahlkarte muss spätestens am 27. September 2015 zum 
Schluss des letzten Wahllokales bei der zuständigen Ge-
meinde einlangen (Uhrzeit befindet sich auf der Wahlkarte). 
Wenn Sie in einem gemeindeauswertigen Wahllokal (außer-
halb von Inzersdorf) von Ihrem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen wollen, dürfen Sie jedoch nur für die Landtagswahl 
Ihre Stimme abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: 
EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinde- und 
Bürgermeisterwahl in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das 
Wählen mit Wahlkarte in einer anderen Gemeinde ist nicht 
möglich! Senden Sie die Wahlkarte bitte als Briefwahl oder 
geben Sie diese bei unserem Gemeindeamt rechtzeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese 
„Amtliche Wahlinformation“.
Unsere Arbeit wird dadurch wesentlich erleichtert.

Information vom Gemeindewahlleiter
Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA 

Öffnungszeiten der Wahllokale

Gemeindeamt Inzersdorf von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Zeughaus Lauterbach von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Volksschule Inzersdorf von 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
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Textiliensammlung
in Inzersdorf

Kontaktperson: Frau Isabella Windischhofer
Tel.: 07582/81518-10
Sammelstellen: 1. Holzhütte zwischen 
Inzersdorfer Dorfstub‘n und LAWOG, 
2. Feuerwehrzeughaus Lauterbach
Tag: Mittwoch, 14.10.15

Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alt-
textilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-48, www.
lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke 
(am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Gemeinde-
Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den 
Textiliensack bitte gut verschnüren und bis am Vorabend 
bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben!

Was wird gesammelt:
- Tragbare und saubere KLEIDUNG
- Tragbare und saubere SCHUHE, paarweise gebündelt
- Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL
- Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett
- Vorhänge, Tischwäsche

Was darf nicht hinein:
- Kaputte, verschmutzte, nasse oder 
schimmelige Kleidung/Schuhe
- Stoffreste/Putzlappen
- Ski-, Snowboard und Eislaufschuhe
- Schuheinlagen

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis 
zu 70 verschiedenen Sorten (Kinder, Herren, Damen, Win-
ter, Sommer,....) sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach 
Afrika und in Osteuropäische Länder gebracht und je nach 
Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.

Altglas-Sammlung in der 
Gemeinde Inzersdorf

Für die im Haushalt gesammelten Glasverpackungen, wie 
Konservengläser, Parfumflakons, Saftflaschen, Sektfla-
schen u.v.m. stehen im Bezirk Kirchdorf Sammelbehälter 
zur Verfügung. 

Es muss sortenrein nach Weiß- und Buntglas gesammelt 
werden, da nur durchsichtige Gläser wieder zu Weißgläser 
verarbeitet werden können. Gefärbte gehören zur Buntglas-
sammlung. Nicht nur im Sammelbehälter bleibt getrenntes 
Altglas getrennt, sondern auch im Sammelfahrzeug. 
Durch eine Trennwand im Fahrzeug wird auch hier eine 
Vermischung vom Altglas verhindert. Zu großen Problemen 
im Recyclingprozess führen Fehlwürfe wie Fensterglas, 
Glasgeschirr, Glühbirnen, Trinkgläser, Energiesparlampen, 
also alle Glasprodukte die keine Verpackung sind. Diese 
sind in den Altstoffsammelzentren zu entsorgen. Schraub-
verschlüsse sollten ebenfalls entfernt werden.   

                 

    Beim Einwerfen der Flaschen ist unnötige 
Lärmbelästigung zu vermeiden, 

daher nur zwischen 
07.00 Uhr und 20 .00 Uhr entsorgen.

Neben den öffentlich aufgestellten Behälter stehen natür-
lich auch Sammelcontainer für Altglasverpackungen in den 
ASZ bereit. Anfallenden Verpackungen, sowie Alt- und 
Problemstoffe aus dem Haushalt können hier gleich mit 
entsorgt werden.
Besonders praktisch für die Vorsammlung im Haushalt sind 
die gratis Sammeltaschen welche in jedem ASZ im Bezirk 
Kirchdorf erhältlich sind. 

UMWELTTIPP für werdende 
und junge Eltern

Besonders unter jungen Eltern mit ökologischen Bewusst-
sein erfreut sich das Stoffwickeln dank moderner Systeme 
steigender Beliebtheit.
Für viele Eltern bedeutet der Einstieg in 
die „Stoffwickelei“ aber vor allem aus 
finanziellen Gründen (Hohe Erstanschaf-
fungskosten bei langfristigem deutlichem 
Preisvorteil gegenüber Wegwerfwindeln 
auch wesentlich Müllentsorgungskosten) 
aber auch aus Mangel an Informationen 
eine hohe Hemmschwelle.

Die Information über die verfügbaren Windelsysteme sind 
in den Weiten des Internets verstreut, die Vorurteile sind 
groß, die Mythen über die Stoffwindeln unendlich.
Informationen finden Sie auf www.verein-wiwa.at



6

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Der Herbst bedeutet für alle Verkehrsteilnehmer eine große Umstellung: die frühere Dämmerung, Regen, 
Laub und vor allem Nebel bedeuten eine schlechtere Sicht und für Autofahrer einen längeren Bremsweg. Bei 
100 Kilometer ist der Anhalteweg bei nasser Fahrbahn um knapp 20 Meter länger als bei trockener Fahrbahn. 
Bei 130 km/h sind es bei Nässe sogar knapp 35 Meter mehr, bis das Fahrzeug zum Stehen kommt. Es 
empfiehlt sich, im Herbst sein Auto einem Winter-Check zu unterziehen, um für die kalte Jahreszeit gerüstet 
zu sein. Der OÖ Zivilschutz gibt Tipps, wie Sie als Autofahrer sicher durch den Herbst kommen:

 Fahren Sie vorausschauend und passen Ihre 
Geschwindigkeit an die Straßen- und Witterungs-
verhältnisse an

 Achten Sie auf Laub, Fallobst und verstärkt 
auftretende Nässe, diese erhöhen die Rutschgefahr. 
Machen Sie sich ein umfangreiches Bild von den 
Straßen

 Machen Sie einen Wintercheck: wichtig sind 
Winterreifen mit ausreichendem Profil, saubere
Windschutzscheiben von außen und innen, außerdem 
sollten Sie Batterie, frostsicheres Scheibenputzmittel
und die Wischblätter überprüfen

 Testen Sie Ihre Schweinwerfer, ob Sie 
funktionstüchtig und sauber sind

 Ab 1. November müssen PKW‘s laut Gesetz 
Winterreifen bei winterlichen Fahrverhältnissen 
montiert haben. Sorgen Sie rechtzeitig für die 
entsprechende Winterausrüstung

 Aktivieren Sie bei Nebel die Nebelschluss-
leuchte. Auf der Autobahn gilt: Drei Punkte am 
rechten Rand bedeuten normale Sicht – sind lediglich 
zwei Punkte gleichzeitig sichtbar, sollten Sie die 
Geschwindigkeit auf 60 km/h, bei einem Nebelpunkt 
auf 40 km/h reduzieren

 Vorsicht vor Wildwechsel

U N S E R   T I P P !

• Rechtsfahrgebot einhalten
• Frühzeitig vom Gas gehen
• Geschwindigkeit der Witterung 

anpassen
• Den Vorgaben der Verkehrs-

beeinflussungsanlagen Folge 
leisten

• Denken Sie auch als Fußgänger 
an Ihre Sicherheit und tragen Sie 
reflektierende Warnwesten und 
Bänder!

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

SICHER ist SICHER !

Vorsicht bei Nebel und nassen Fahrbahnen Foto: Rainer Sturm/pixelio.de

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz Vorträge speziell zugeschnitten auf die 
Zielgruppen wie Schüler, Senioren, Funktionäre und Führungskräfte anbietet?

Zivilschutz
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Schule / Kinder / Bildung

Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at, Tel.: 07582 815 18-23

Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00-18.00 Uhr, Freitag 16.00-17.00 Uhr, Sonntag 10.00-11.00 Uhr

FERIENPASSAKTION
in der

BÜCHEREI

Die Ferienpass-Aktion in unserer Bücherei am 25. Juli war 
wieder ein voller Erfolg. 

 Unserem Motto: „Rätsel, Spiel und Spaß“ sind 20 Kinder 
voller Eifer gefolgt und waren mit dabei, als es in unseren 
Büchereiräumen eine Rätselrallye und Märchenvorstellung  
zu bewältigen gab. Zwei Gruppen zu 4 Kindern durften 
gleich loslegen um die färbigen Fragekarten in der Büche-
rei zu finden und anschließend auch richtig zu beantworten. 
Die anderen beiden 4er-Gruppen durften sich dem Thema 
Märchen widmen. Mit toller Kostümierung und vollem Ein-
satz wurde das am Anfang vorgelesene Märchen von den 
Kindern künstlerisch dargeboten bzw. vorgeführt. Damit 
alle Kinder beide Angebote durchführen können, wurde 
nach Fertigstellung die Räume getauscht und wieder ging 
es los mit Rallye und Verkleidung. 

Als Preis durften sich die Kinder etwas süßes aus der 
Schatzkiste aussuchen und bekamen eine Anerkennung für 
die tolle Leistung überreicht:

Auch für das leibliche Wohl mit Kuchen und Saft wurde 
gesorgt, um die Kinder für die letzte Station unserer Feri-
enpass-Aktion zu stärken, nämlich: das Basteln eines Lese-
zeichens. 

Dieses ist sehr wichtig für eifrige Leser, um in Zukunft im-
mer genau zu wissen, auf welcher Seite des Buches man/
frau sich gerade befindet. 

Es war ein sehr schöner Nachmittag, der uns allen sehr viel 
Spaß bereitet hat.

Die öffentliche Bücherei Inzersdorf lädt ein:

MONIKA KRAUTGARTNER
„Von Kürbissen und anderen Plutzern“ – Heitere 

Herbstgeschichten
 
Konsulentin Monika Krautgartner ist eine humorvolle 
Mundart-Dichterin, die es meisterhaft versteht, dem alltäg-
lichen Geschehen mit Charme und Heiterkeit zu begegnen. 

Freitag, 09. Oktober 2015 um 19.30 Uhr
in der Inzersdorfer Dorfstub`n
 
Eintritt: freiwillige Spenden

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Bücher von Monika Krautgartner in Ihrer Bücherei:

„hab mih gern“

„Best of Blödi“
Heitere Katzengeschichten

Monika Krautgartner, die Buchstabenmutter aus dem In-
nviertel, liebt ihr Katerchen Blödi über alles. Der schlaue 
Mäusejäger weiß das auszunutzen, und so braucht es nie-
manden zu wundern, dass er im Bett schläft, vom Porzel-
lanteller speist, Mäusen nur bei wirklich gutem Wetter 
nachstellt und sich neben das Katzenkisterl setzt, um seine 
Quartiergeberin zu ärgern oder um eine extra Portion Futter 
herauszuschlagen.

Die heiteren Geschichten über das Zusammenleben mit ei-
ner abgedrehten, verwöhnten Katze bringen nicht nur aus-
gewiesene Tierfreunde zum Schmunzeln und beifällig Ni-
cken, denn echte Katzenkenner wissen: Hier wird die reine 
Wahrheit beschrieben … ODER?
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GEstaltungskOmpetenzen für Engagierte in der 
Region Steyr-Kirchdorf

In den sechs Basismodulen geht es um Erkennen und Stär-
ken der eigenen Talente, Teamentwicklung, Aufbau von 
Netzwerken, Erlernen von Selbstsicherheit beim freiwilli-
gen Engagement im Verein und in der Gemeinde. Über den 
gesamten Lehrgangsverlauf finden auch Wahlmodule statt, 
die in Seminaren und Workshops zu verschiedenen Themen 
der Nachhaltigkeit des sozialen Lebens und zu Methoden 
der Projektarbeit angeboten werden. Auch die Erarbeitung 
eines eigenen Projekts oder Teilprojekts stellt einen wesent-
lichen Teil des Lehrgangs dar. 

Das Interesse am GEcKO-Lehrgang ist hoch, es stehen aber 
noch Plätze für die Teilnahme zur Verfügung. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, neugierig und interessiert sind, freuen 
wir uns auf Ihre Anmeldung zum 2. GEcKO-Lehrgang in 
der Region Steyr-Kirchdorf.

Der GEcKO-Lehrgang II startet im Oktober 2015 in Stein-
bach and der Steyr. Für Fragen zum Lehrgang bzw. zur An-
meldung (noch bis 22. September möglich) steht Ihnen Frau 
Marion Fachberger unter der Tel.: 07257/8484-80 oder 
unter marion.fachberger@rmooe.at gerne zur Verfügung.

Informationen zum GEcKO-Lehrgang finden Sie unter
www.agenda21-00e.at/gecko.html

Brummkreisel-Flohmarkt 
„Vom Baby bis zum Teenie“ 

Nutze die Gelegenheit, gebrauchte, gut erhaltene Kinderar-
tikel, Spielzeug, Accessoires und Kleidung vom Baby bis 
zum Teenie zu kaufen oder selber zu verkaufen. 
Stärken kannst du dich bei einem warmen Imbiss, Kuchen, 
Kaffee und Tee!
 
Wenn Du selbst verkaufen möchtest, ist eine rasche Tisch-
reservierung notwendig! 
Der Flohmarkt findet in der Fahrzeughalle der Feuerwehr 
Kirchdorf statt. 
Samstag, 26. September 2015  09:00 – 12:00 Uhr 

Standgebühr: € 7,00 pro Tisch, 
€ 1,00 pro mitgebrachtem Kleiderständer, 
Tische werden zur Verfügung gestellt! 

Anmeldung erforderlich bis spätestens 20. September 2015

„Erfolgreiche Konfliktlösung in der Familie - 
wenn Teddys fliegen und Türen knallen!“ 

Gordon Familientraining 

Im täglichen Zusammenleben mit Kindern sind Mütter und 
Väter auf vielfältige Weise gefordert. Manchmal ist es gar 
nicht so einfach, den Familienalltag positiv zu gestalten. 
Diese Workshopreihe zeigt Eltern effektive Handlungs-
möglichkeiten für den täglichen Umgang mit ihren Kindern 
und gibt Antworten auf viele Fragen. 
In 4 Workshops haben Sie die Möglichkeit, Neues zu erfah-
ren, gemeinsam auszuprobieren und das Gelernte im Fami-
lienalltag umzusetzen. 

ReferentIn: Jessica Pirklbauer, Gordon Familientrainerin, 
Elternbildnerin, Doula 
4-teiliger Workshop jeweils Montags, 28. September 2015, 
5. Oktober 2015, 12. Oktober 2015 und 19. Oktober 2015 
jeweils von 19:00 - 22:00 Uhr 

Beitrag: € 16,00 pro Person oder Paar 

Anmeldung erforderlich bis 21. September 2015 
In Zusammenarbeit mit dem Schul-und Erziehungszentrum 
Linz!

Gut gemacht! 
Die Kraft von Worten in der Kindererziehung 

Worte können Kinder kleiner oder größer machen, Worte 
können schwächen oder stärken, Worte können Konflikte 
schüren oder gar nicht erst entstehen lassen. Ein Abend mit 
vielen Alltagsbeispielen, die zeigen, wie bewusste Sprache 
und gezielte Wortwahl liebevolles und achtsames Miteinan-
der fördern, persönlichkeitsstärkend wirken und den Fami-
lienalltag entspannen. 

ReferentIn: Reichsthaler Sabine, Dipl. Mentaltrainerin 
Mittwoch, 23. September 2015 19:00 - 22:00 Uhr 

Beitrag: € 4,00 pro Person oder Paar 

Anmeldung erforderlich bis 16. September 2015 
In Zusammenarbeit mit der Pädagogischen Aktion Linz!

Eltern-Kind-Zentrum 
Brummkreisel Kirchdorf

Anmeldung: Eltern-Kind-Zentrum
Sengsschiedstr. 3

4560 Kirchdorf
Tel.:07582/51870
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Sicher am Schulweg
Durch das steigende Verkehrsaufkommen wird auch das 
richtige Sicherheitsverhalten für Kinder auf dem Schulweg 
immer wichtiger, Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern 
schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg heraus-
finden.

Hier einige Tipps für mehr Sicherheit am Schulweg:

Schulanfänger:
Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind 
rechtzeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen 
Sie lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein 
ausgewogenes Frühstück

Übung macht den Meister
- Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten 
(nicht immer der kürzeste) Schulweg

- Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig 
gehen und beobachten Sie es.

- Seien Sie selbst ein Vorbild: Verwenden Sie Zebrastreifen, 
bleiben Sie stehen, wenn die Ampel rot leuchtet usw.

- Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder!

- Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen neh-
men, keine Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den 
Eltern annehmen!

Achtung!
Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den 
sicheren Schulweg benutzt.
Sollten Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auf-
fallen, scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu 
informieren.
				        Quelle: OÖ Zivilschutz

Elternhaltestelle
Sicher bewegt in die Schule

Die Inzersdorfer Elternhaltestellen befinden sich an 
folgenden Standorten:

Spitzbart Ebenhöh-Wimm: 
Kirchenweg (ca. 15 Minuten), Sitzbank

„Schotterfang“ Inslingabach-
Einmündung „Sonnbühel“ (ca. 10 Minuten) Sitzbank

Stadlhuber Pratztrummer-Brücke (ca. 5 Minuten)

Schule / Kinder / Bildung

Schulbeginn
Die Schule beginnt am Montag, den 14. September 2015. 
Gottesdienst: Montag, 14. September 2015 um 09.00 Uhr.

Gymnastik für 
Damen

Ab 14. September 2015 findet wieder jeden Montag 
(bis Ende Juni 2016) von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Turnsaal Inzersdorf die „Damengymnastik“ statt. 

Kostenbeitrag
Unionmitglieder:  € 10,00
Nicht-Mitglieder: € 20,00

Alle Damen sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 

Leitung: Helga Pimminger

Gymnastik für 
Senioren

von 08. Oktober 2015 bis Ende April 2016

Jeden Donnerstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Treffpunkt: Turnhalle Inzersdorf
Keine Anmeldung erforderlich.
Übungsleiterin: Helga Pimminger

Regiekostenbeitrag
€ 10,00 für Unionmitglieder
€ 20,00 für Nicht-Unionmitglieder

Die Sportunion Inzersdorf lädt alle Senioren der Gemeinde 
und Umgebung recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein!

Gesundheit / Soziales
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Angehörigen Seminar 
(Alkoholiker)

Die Alkoholberatungsstelle Kirchdorf bietet auch heuer 
wieder ein Angehörigen-Seminar „Neue Sichtweisen ent-
decken -  andere Wege gehen“ an. 
Angehörigen und Freunden kommt eine überaus wichtige 
Bedeutung zur Früherkennung einer Suchterkrankung im 
familiären Umfeld zu. Eine Information zum Thema Alko-
hol und über den Umgang mit Betroffenen ist meist äußerst 
hilfreich.
Die persönliche und fachlich angeleitete Auseinanderset-
zung mit der Thematik Alkohol und dem Leben mit suchter-
krankten Personen im Familienverband oder Freundeskreis 
findet an 4 Nachmittagen statt. 

Wo: Alkoholberatungsstelle Kirchdorf, Pernsteinerstr. 32
Wann: vom 08. Oktober bis 19. November 2015 - 4 mal 
jeweils ab 14.30 Uhr (14-tägig)

Die Angebote der Alkoholberatungsstelle des Landes OÖ 
sind kostenlos, vertraulich, freiwillig und auf Wunsch 
anonym.

Alkoholberatung Land OÖ, 
Beratungsstelle Kirchdorf/Krems

Pernsteinerstr. 32, 4560 Kirchdorf
Familenberatungszentrum /Bezirksaltenheim

DSA Petra Pöcklhofer-Holzweber - 0664/60072-16164
Petra.poecklhofer-holzweber@ooe.gv.at

DSA Evelyn Gösweiner - 0664/60072-89235
evelyn.goesweiner@ooe.gv.at

Beratung nach telefonischer Terminvereinbarung
Mo, Di, Do, Fr von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Angebot:

- Information und psychosoziale Beratung rund um das 
Thema „Alkohol und Sucht“ für Alkoholkranke, Alkohol-
gefährdete, Angehörige und Interessierte
- Einzel-, Paar- und Familiengespräche
- moderierte Gruppen
- zieloffene Beratung (es wird mit dem einzelnen Klienten 
ein Ziel im Umgang mit Alkohol erarbeitet)
-Kooperation mit verschiedenen Einrichtungen, Vermitt-
lung zu stationären Einrichtungen, Koordination vor, wäh-
rend und nach einem stationären Alkoholentzug
- Die Beratung erfolgt vertraulich - kostenlos - auf Wunsch 
anonym

Die Gesunde Gemeinde Inzersdorf
organisiert einen

„Säuglings- und 
Kindernotfallkurs“ 

6 Stunden (2 x 3 Einheiten)
am Samstag, 07. November 2015
und Samstag, 14. November 2015
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldung unter www.erstehilfe.at oder telefonisch im 
Gemeindeamt Inzersdorf – Tel.: 07582 81518-10.

Ziel des Kurses ist die Kursteilnehmer mit allen Maßnah-
men der Ersten Hilfe bei Notfällen und Erkrankungen im 
Säuglings- und Kleinkindalter so vertraut zu machen, dass 
Sie selbstständig und eigenverantwortlich Erste Hilfe leis-
ten können. 

Teilnehmern wird empfohlen den 
Erste-Hilfe-Grundkurs zu besuchen.

Gesundheit / Soziales
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Gesundheit / Soziales

Stammtische
 

Selbsthilfegruppe Burnout
Dienstag, 08. September 2015, um 19.00 Uhr 
im Seminarraum der Apotheke Micheldorf
In Kooperation mit den Gesunden Gemeinden Inzersdorf, 
Kirchdorf, Klaus an der Pyhrnbahn, Molln, Nußbach, 
Oberschlierbach, Schlierbach und Steinbach am Ziehberg

Selbsthilfegruppe für Diabetiker und deren Angehörige
Mittwoch, 16. September 2015, um 20.00 Uhr 
im Seminarraum der Apotheke in Micheldorf.

Pflegende Angehörige
Erfahrungen Gleichgesinnter - fachliche Information - ver-
trauliche Atmosphäre - gemeinsame Aktivitäten - weitere 
Unterstützung.
Wenn Sie zu Hause jemanden zu pflegen haben oder dies in 
absehbarer Zeit der Fall sein könnte, sind diese Treffen zu 
empfehlen.
Am Donnerstag, dem 24. September 2015, um 20.00 Uhr.
Besprechungsraum im Bauhof Inzersdorf im Kremstal
Eine Kooperation zwischen Inzersdorf im Kremstal, Petten-
bach, Schlierbach und Steinbach am Ziehberg

Auf in den Herbst - 
wir starten wieder durch!

Seniorentreff
„Gmiadlich zaumsitzen“

bei Kaffe, Tee und Kuchen

•	 wie es damals war
•	 Geschichten von früher
•	 Deine, meine, unsere Erinnerungen
•	 an früher gemeinsam erinnern
•	 Feste, Rituale, Bräuche - früher und jetzt

Treffpunkt am Mittwoch, 07. Oktober 2015 - in Folge 
jeweils am 1. Mittwoch im Monat im Pfarrheim 
ab ca. 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr.

Ich freue mich auf euer Kommen.
Friederike Winkler-Ebner

Kinderkochtag
Am 10. August 2015 fand die Ferienpassaktion der Gesun-
den Gemeinde und Gesunde Küche in der Hortküche 
Inzersdorf statt. 
Arbeitskreisleiterin Ingrid Kronegger und Vbgm. Adelheid 
Kronegger begeisterten die Kinder, die mit viel Einsatz und 
Eifer schmackhafte Gerichte zauberten wie Früchtebowle 
und Germtiere. Hervorragend schmeckten die Pizzawe-
ckerl.

Pizzaweckerl

Germteig: 1 kg Mehl (½ Dinkel, ½ Weizen)
1 Pkg. Germ, 1 EL Zucker, ¼ l Wasser, ¼ l Milch,
3 EL Öl, 3 TL Salz, 1 TL Pizzagewürz

Germteig bereiten und Laibchen formen und mit Toma-
tenmark bestreichen. Mit Schinken belegen, mit Käse und 
Pizzagewürz bestreuen und backen bei 180 °C ca. 20 min. 
backen.
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Kultur / Vereine

Neues von der 
Union Inzersdorf

 
Am 29. Juni 2015 wurde unserer Stockschützin Roswitha 
Scheidleder durch LR Mag. Dr. Strugl das Sportehrenzei-
chen verliehen. Wir sind sehr stolz, eine so erfolgreiche 
Sportlerin in unserem Verein zu haben. 
Weiter so, liebe Roswitha!

Am Foto von li. nach re.: Union OÖ-Präsident Franz Schiefermair, 
Roswitha Scheidleder und LR Mag. Dr. Strugl

Bezirkskuppelwettbewerb 
Bereits zum siebten Mal veranstaltete die FF Inzersdorf den 
Bezirkskuppelbewerb bei Flutlicht. 
Nach intensiven Organisations- und Aufbauarbeiten der Be-
werbsgruppe Inzersdorf war auch dieses Jahr der Bewerb 
mit K.o. System auf der Löschteichwiese mit 25 Gruppen 
sehr gut besucht. Die zahlreichen Zuschauer feuerten die 
Gruppen lautstark an und konnten die Geschicklichkeit der 
Florianis bestaunen.

Nach der Qualifikationsrunde schafften es die besten acht 
Mannschaften in die Ausscheidungsphase. Die ersten drei 
Gruppen des Grunddurchganges waren Steinfelden 1 mit 
16,03 Sekunden, Schweinsegg-Zehetner 2 mit 16,31 Se-
kunden knapp gefolgt von den Hausherren, Inzersdorf 1 mit 
16,53 Sekunden.

Nach spannenden Duellen setzte sich Altpernstein 1 im Fi-
nale gegen Steinfelden 1 durch und gewann unter Flutlicht 
die siebte Ausgabe dieses Bewerbes.
Der Titelverteidiger, die Gruppe Inzersdorf 1 knüpfte nicht 
an die Vorjahresleistung an und wurde schließlich Achter. 
Jedoch konnte Lauterbach 2 die Gemeindefarben mit einem 
starken dritten Platz gebührend vertreten.
Ehe es nach der Siegerehrung noch ins Festzelt ging um die 
Erfolge zu feiern, richtete Hr. Bürgermeister Winkler-Ebner 
noch ein paar Worte an die Teilnehmer, dass er bei solchen 
Leistungen der Feuerwehrleute beruhigt schlafen könne.

Siegergruppe Alpernstein 1 mit  HBI Gerhard Huemer, BR Helmut Berc und 
Bgm. Bernhard Winkler-Ebner, MBA

Sportunion	
  –	
  INZERSDORF	
  
	
  

FIT	
  durch	
  den	
  Winter	
  
	
  

SKIGYMNASTIK	
  
	
  

Jeden	
  Montag	
  

von	
  18:30	
  Uhr	
  bis	
  19:30	
  Uhr	
  

Beginn:	
  Montag,	
  5.	
  Oktober	
  2015	
  
Bis	
  Montag,	
  15.	
  Februar	
  2016	
  

	
  
Treffpunkt:	
  Turnhalle	
  Inzersdorf	
  

	
  

JEDER	
  IST	
  WILLKOMMEN	
  
Nicht	
  Vereinsgebunden!	
  

	
  
	
  

Wir	
  bieten	
  Dir:	
  
Spaß	
  an	
  Bewegung	
  

Fitgymnastik	
  
Skigymnastik	
  

Konditionsgymnastik	
  
Geselligkeit	
  

Gemütliche	
  Atmosphäre	
  
	
  

Und	
  das	
  alles	
  mit	
  Musik!	
  
	
  
	
  

Du	
  bestimmst	
  Dein	
  eigenes	
  Tempo	
  

Ziel:	
  Leicht	
  und	
  locker	
  –	
  Fit	
  in	
  den	
  Winter	
  
ALSO!	
  Bis	
  zum	
  Montag	
  

	
  
Eure	
  Vorturnerin:	
  Regina	
  Mayr	
  

	
  
	
  

Regiekostenbeitrag:	
  
€	
  10	
  für	
  Unionmitglieder	
  

€	
  20	
  für	
  alle	
  Anderen	
  

Sektionsleiter	
  Gymnastik:	
  
Harald	
  Achathaller	
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Kultur / Vereine

Beachvolleyballsieger 
FF Inzersdorf

Im Rahmen des Jugendlager der Feuerwehren des Bezirkes 
Kirchdorf  vom 16 bis 19 Juli in Hinterstoder, gab es unter 
anderem ein Beachvolleyballtunier.
 
Bei spannenden Finale am Sonntag 19.Juli zwischen der  FF 
Inzersdorf und der FF Windischgarsten  vor der traumhaften 
Kulisse des Großen Priels, schweißtreibenden Temperatu-
ren  und zahlreichen Fans , konnte die Jugendgruppe der FF 
Inzersdorf mit 29 zu 21 Punkten das Beachvolleyballtunier 
gewinnen!
Ein großes Danke dem Jugendbetreuer Mario Bloderer- 
Edlinger (nicht am Foto) und den Jugendhelfern Christoph 
Tretter und Stefan Winter für die Top Vorbereitung der 
Feuerwehrjugend der FF Inzersdorf.

Wir gehen ins Kino
61 Kinder (Teilnehmerrekord) gingen am 15 Juli mit 12 Be-
gleitpersonen (vielen Dank an die Mamis) von Inzersdorf 
nach Kirchdorf ins Kino. Trotz heißer Temperaturen war die 
Strecke für die Kids kein Problem laut Elternvereinobfrau 
Andrea Pöllhuber

Ferienpass

Spieleolympiade
Am 08.08.2015 veranstaltete die Landjugend Inzersdorf im 
Rahmen der Ferienpassaktion eine Kinderolympiade, bei 
der die Geschicklichkeit der Kinder gefordert wurde.  Ab-
wechslungsreiche Stationen wie Wasserbomben zuschie-
ßen, Äpfel tauchen, Brückenbauen und vieles mehr wurden 
von Kindern toll gemeistert. Zum krönenden Abschluss 
wurde noch eine Fahne von der Landjugend gestaltet und 
von den Kindern sehr farbenfroh bemalt. 

Diese besondere Fahne kann nun am Ortsplatz bewundern 
werden. Bei heißen Temperaturen gab es zur Stärkung zwi-
schendurch Schokomilch, gesponsert von der Gmundner 
Molkerei, sowie ein Eis als Belohnung für einen erfolgrei-
chen Nachmittag.
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Das Jubiläum wurde mit einem Festgottesdienst mit Pater 
Pius Reindl und Alt-Abt Altmann Hofinger gebührend ge-
feiert.

Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA fand persön-
liche Worte für die Verantwortlichen der Kirche und dankte 
Alt-Abt Altmann Hofinger, der damalige Pfarrer von Kirch-
dorf sowie allen freiwilligen Kirchenbauern die mitgehol-
fen haben sowie den Spender und Gönnern und ganz be-
sonder Obmann des Bauausschusses Roman Baumschlager.

Bgm. Bernhard Winkler-Ebner, MBA bei seiner Ansprache 

Am Ende des Gottesdienstes bedankten sich die Verant-
wortlichen der Pfarre Inzersdorf bei Ottilie Bruckner für 
über 10 Jahre Mesnerdienst, sowie für den jahrelangen 
wunderschönen Blumenschmuck.

Am Foto von li. nach re.: Barbara Edlmayr, 
Ottilie Bruckner und Leopold Winter

Kultur / Vereine

40 Jahre Marienkirche Inzersdorf und Dorffest

Anschließend fand ein Frühshoppen 
im Rahmen des Dorffestes statt.

Quelle Fotos: Susanne Eglseder
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Evangelisch in Inzersdorf
2017 werden es 500 Jahre sein, dass die Reformation ( 
wörtlich „Erneuerung“) durch Martin Luther begann und 
sich die christliche Kirche in verschiedene Konfessionen  
aufspaltete.  Der Name „Evangelische“ sagt, dass man sich 
rein auf das Evangelium stützt. Durch die Übersetzung 
der Bibel ins damalige Deutsch fand die neue Lehre rasch 
Verbreitung. Auch unsere Gegend war im 16. Jhdt. beina-
he vollständig evangelisch, unterstützt  durch die persönli-
che Freundschaft der Herren von Altpernstein mit Luther. 
Pfarrer Hofmandl betreute ab 1563 die katholische Pfarre 
in Kirchdorf als verheirateter Lutheraner. Seine Grabplatte 
ziert heute den Eingang der Evangelischen Kirche. Durch 
die Habsburger wurde die sogenannte „Gegenreformation“ 
durchgeführt . Das bedeutete Rückkehr zum Katholizismus 
oder Auswanderung. Evangelisch sein konnte man nur mehr 
in der Untergrundkirche - bis 1781. Kleine Gemeinden, wo 
Evangelische geblieben waren wurden später zu Keimzel-
len neuer Kirchengemeinden, wie z.B. Neukematen bei Bad 
Hall.

Als nach dem Weltkrieg große Flüchtlingsströme aus den 
früheren deutschen Gebieten ( z.B. Siebenbürgen, Sudeten, 
Banat,)  auch in unserem Bezirk landeten - damit oftmals 
Nachkommen jener, die einst wegen ihres Glaubens das 
Land verlassen hatten - gab es hier plötzlich wieder eine 
nicht unbedeutende Zahl Evangelischer. Eine kleine Kir-
chengemeinde entstand ab 1951 auch in Kirchdorf. Freiwil-
lige Helfer aus ganz Europa halfen beim Bau von Pfarrhaus 
und Kirche. Heute zählt die Pfarre 1060 Mitglieder. 

Das starke Wachstum bewog die Gemeinde vor 15 Jah-
ren ein Gemeindehaus dazu zu bauen.  Hier findet jeden 
Sonntag parallel zum Gottesdienst auch ein eigener Kinder-
gottesdienst statt. Im Obergeschoß beherbergt es eine Öf-
fentliche Bibliothek, deren Schwerpunkt auf Kinder- und 
Jugendliteratur, Glaubensthemen und Lebensfragen liegt. 

Die anderen Räume werden vielfältig genutzt, z.B. für den 
monatlichen Kirchenkaffee und Suppensonntag, Lobpreis-
abende oder Männergebetsfrühstück, für eine Kreativwerk-
statt für Kinder, Jugendarbeit, regelmäßige Seelsorge und 
anderes. Das Evangelische Bildungswerk  bietet  ebenfalls 
attraktive Angebote, die allen Interessierten offenstehen.

Nun sind die Gebäude aus 
den 50er Jahren dermaßen 
abgewohnt und unzeitge-
mäß, dass eine Generalsa-
nierung dringend notwendig 
ist. Die Pfarrgemeinde ist 
dankbar für jede Unterstüt-
zung - auch aus den politi-
schen Gemeinden, da ja „die 
Evangelischen“ verstreut in 
den Gemeinden des ganzen 
Bezirkes Kirchdorf wohnen. 
Das Interesse der Inzersdorfer Politik wurde auch beim gro-
ßen Baufest im Juni ersichtlich, bei dem etliche Vertreter 
aus der Gemeindeleitung  teilnahmen!
Die Einladung sich selber zu informieren und Angebote zu 
nutzen gilt jedoch der ganzen Inzersdorfer Bevölkerung!

 Mehr Interesse? Schau nach auf der homepage unter  
www.evang-kirchdorf.at

Öffnungszeiten für den Parteienverkehr
Gemeindeamt Inzersdorf

Montag bis Feitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefonisch sind wir 
während der Amtszeiten für Sie erreichbar!

Kultur / Vereine

Redaktionsschluss
für die Oktober-Ausgabe der 

Gemeindezeitung ist der 
11. September 2015

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:
Gemeinde Inzersdorf im Kremstal

gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at
www.inzersdorf.ooe.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Bernhard 

Winkler-Ebner, MBA
Hauptstraße 18, 4565 Inzersdorf 

Druck- und Satzfehler vorbehalten.
Druck: Druckerei Haider,
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08. September 2015

Stammtisch 
der Selbsthilfegruppe Burnout
19.00 Uhr		
		  Seminarraum der 	
		  Apotheke Micheldorf

09. September 2015
Energiestammtisch
20.00 Uhr
	           Inzersdorfer Dorfstub‘n

12. September 2015
Ortsmeisterschaft in Knittelwerfen
Veranstalter: ÖVP Inzersdorf
13.30 Uhr
		            alter Sportplatz

Pfarrflohmarkt Magdalenaberg
von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
		            Magdalenaberg

13. September 2015
Pfarrflohmarkt Magdalenaberg
von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
		            Magdalenaberg

Tag der Senioren
09.00 Uhr hl. Messe
musikal. Gest.: Jägerchor Inzersdorf

Fatimaandacht 19.00 Uhr
Fatimagottesdienst 19.30 Uhr
musikal. Gest.: Männergesangsverein 
Schlierbach
	          Marienkirche Inzersdorf

14. September 2015
Kreuzweg auf den Kaibling zum 
Fest der Kreuzerhöhung
19.00 Uhr
	             Kirche Heiligenleithen

16. September 2015
Stammtisch der Selbsthilfegruppe 
Diabetiker und deren Angehörige
20.00 Uhr

 Seminarraum Apotheke Micheldorf

Festgottesdienst mit den 
Jubelpaaren
09.00 Uhr hl. Messe
musikal. Gest.: Kirchenchor
anschließend Pfarrkaffe
	          Marienkirche Inzersdorf

24. September 2015
Stammtisch für pflegende 
Angehörige
20.00 Uhr	   
	   Besprechungsraum (Bauhof)

20. September 2015

Erntedankfest in Inzersdorf
08.45 Uhr Einzug in die Kirche mit 
Erntekrone
09.00 Uhr Hl. Messe Opfergang
musikal. Gest. Musikverein
	          
	         Marienkirche Inzersdorf

Jahreshauptversammlung des 
Musikvereines Inz./Mbg.
10.00 Uhr
	           
	           Inzersdorfer Dorfstub‘n

27. September 2015

Termine


